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Ausbildung

Bodensee-Reunion: Blick nach Osterreich

200 Géste aus drei Armeen beim Jégerbataillon 23 im Vorarlberg

Zum 14. Mal fand am 1. Oktober 2005
die Bodensee-Militdr-Reunion statt.
Turnusgemadss trat das Osterreichische
Bundesheer als Gastgeber auf. In der
Walgau-Kaserne in Bludesch erlebten
200 Gaste aus den drei Bodensee-
Staaten Deutschland, Osterreich und
der Schweiz beim Jégerbataillon 23
ein eindriickliches Programm.

Das Jagerbataillon 23 steht in der Tradition
der Tiroler Kaiserjager, die im Ersten Welt-
krieg ihre Stellungen an der Sudfront bis

Oberst Peter Forster, Salenstein

1918 hielten. Es gehort heute zur 6. Ja-
gerbrigade, deren Kommando sich in Ab-
sam bei Innsbruck befindet. Die Starke des
Bataillons liegt im Gebirgskampf. Seine
Kompanien sind flr den Einsatz im Hoch-
gebirge ausgebildet und vorbereitet.

In Bludesch prasentierte das Bataillon zwei
Jagerkompanien, eine Kampfunterstut-
zungskompanie und die Stabskompanie
mit dem Kommando. Die zéhen, straff ge-
flhrten Vorarlberger Gebirgssoldaten hin-
terliessen einen guten Eindruck.

Jedes Jahr (iberwacht das Bataillon knapp
zwei Monate lang im Burgenland einen Ab-
schnitt an der dsterreichisch-ungarischen
Grenze. Hauptmann Harald Inlauer, der
Kommandant der Kampfunterstiitzungs-
kompanie, berichtete von anspruchsvollen
Ernstfall-Einséatzen: «Gerade in der Nacht
greifen wir jeweils zahlreiche Fliichtlinge
und Schlepper auf. In der Regel weisen wir
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Gebirgsjager des
Jégerbataillons 23
in AC-Schutz-
Ausriistung.

sie zurlick. Mit den ungarischen Partnern
pflegen wir seit langem eine gute Zusam-
menarbeit.»

An der Reunion fuhrte das Bundesheer den
neuen Schutzenpanzer «Ulan» vor. Mehre-
re Panzer waren fur diesen Anlass von der
4. Panzergrenadierbrigade aus Oberd&ster-
reich nach Vorarlberg verlegt worden. Der
«Ulan» wiegt 29,5 Tonnen und fihrt den
Panzerkommandanten, einen Richtschut-
zen, einen Panzerfahrer und acht Panzer-
grenadiere mit.

Die Bewaffnung umfasst eine Maschinen-
kanone 30 Millimeter, ein Maschinenge-
wehr 7,62 Millimeter und eine Mehrfach-
wurfanlage. Als moderner Schitzenpanzer
verfigt der «Ulan» Uber einen digitalen
Feuerleitrechner, eine Waffenstabilisie-
rungsanlage, einen Laser-Entfernungs-
messer, ein Warmebildgerat und einen
Restlichtverstarker.

Fregatten-
kapitan
Elmar
Wilczek,
Gefreiter
Egon Link
und Wacht-
meister
Werner
Siegfried.

«Invasion!»

Aufregung herrschte am Tag der Reunion an
den Vorarlberger Tankstellen am Rhein. Etliche
Schweizer erwarben nach dem Grenziibertritt
die Osterreichische Autobahn-Vignette. Als in
Hohenems der vierte Gast im fremden Kampf-
anzug den Laden betrat, rief der Besitzer
entnervt: «Invasion! Invasion! Die Schweizer
kommen!» (fo.)

Gastgeber der Reunion war Brigadier Gott-
fried Schrockenfuchs, der Militdrkomman-
dant von Vorarlberg. An der Spitze der
Schweizer Delegation standen die Divisio-
nare Hans Ulrich Solenthaler und Peter
Stutz sowie die Brigadekommandanten
Daniel Latsch und Fritz Lier.
Schréckenfuchs erinnerte an die Reunio-
nen des 19. Jahrhunderts. Damals lautete
das Motto: «Kein Sekt, keine Reden zum
Feste». In Abweichung von dieser Tradition
enthielt das Vorarlberger Programm zwei
gehaltvolle Vortrage.

Militdrmacht Europa?

Generalmajor Christian Segur-Cabanac,
im Bundesheer Chef des Fiihrungsstabes,
setzte sich kritisch mit der Militdrmacht
Europa auseinander: Die Européische
Union befinde sich auf Expansionskurs.
Militérisch herrsche aber Uneinigkeit: «Im
Zuge der Vorbereitung und Flhrung des
Irakkrieges ist es in der EU zu schwer-
wiegenden  Meinungsverschiedenheiten
gekommen. Es traten gegensatzliche In-
teressen zutage.» Skeptisch ausserte sich
Segur-Cabanac zu den Bestrebungen, die
Turkei solle der EU beitreten.

Auf Interesse stiess bei den Schweizer
Gasten auch das militdrgeschichtliche
Referat von Oberstleutnant Erwin Fitz: Er
berichtete vom April 1945, als der Krieg
auch am Bodensee zu Ende ging. [

17



	Bodensee-Reunion : Blick nach Österreich

